
Teil II der Ausbildung in Schamanischer Heilkunst 
  

Traditionelle Heilverfahren 
Therapie an der Wurzel von Krankheit und Trauma 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In schamanischen Kulturen wird Krankheiten als Eindringling in den 

Organismus betrachtet. Die Aufgabe der Schamanen/innen ist es, den 

Eindringling zu erkennen, zu lokalisieren und zu entfernen. 

 

Dies gelingt durch den Kontakt zu und in enger Kooperation mit unseren 

Verbündeten aus der nicht-alltäglichen Wirklichkeit. 

 

TeilnehmerInnen des Seminars lernen, wie dies auf sichere und effiziente 

Weise möglich ist, und werden in uralte schamanische Diagnose- und 

Heilmethoden eingeführt.  

  

Inhalte im Überblick: 
 Traditionelle Diagnosetechniken 

 zum Erkennen von Krankheit und Trauma 

 Die Schamanische Extraktion 

 Erstellen des Medizinbeutels 

 Medizinwanderung 

 Heilungsritual 

  

An diesem Wochenende wird breiter Raum für die praktische Arbeit 

eingeräumt. Teilnehmer/innen werden sowohl in der Rolle als Schamane/in als 

auch als Klient/in erste Erfahrungen mit dem schamanischen Heilen machen 

und könnt gleichzeitig selbst an Körper, Geist und Seele genesen. 

  

 

 



Termin: 
Samstag, 26.10.2024, 10:00 bis ca. 18:00 Uhr 

Sonntag, 27.10.2024, 10:00 bis ca. 16:00 Uhr 

 

Ort: 
51588 Nümbrecht-Benroth 

 

Kosten: 
320 € Seminargebühr 

inkl. Unterlagen zu den gezeigten Methoden sowie Verpflegung während der 

Seminarzeiten 

 

 

 

Gute Medizin ist, was hilft. 
 

 


